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Nach den Abiturprüfungen und den Prüfungen zur Fachhochschulreife 
beginnen in dieser Woche für etwa 6.200 Schülerinnen und Schüler die 
schriftlichen Prüfungen zur Mittleren Reife. Am Donnerstag, 21. Mai 
2026, finden sie im Fach Deutsch, am Mittwoch, 27. Mai 2026, in der 
Ersten Fremdsprache und am Freitag, 29. Mai 2026, im Fach 
Mathematik statt. Die mündlichen Prüfungen beginnen anschließend 
ab dem 22. Juni 2026.  
 
Bildungsministerin Simone Oldenburg wünscht den Schülerinnen und 
Schülern an den Regionalen Schulen und an den Gesamtschulen viel 
Erfolg für ihre anstehenden Prüfungen. „Während ihrer Schulzeit 
haben sie sich intensiv auf Leistungskontrollen, Tests und 
Klassenarbeiten vorbereitet und dabei eigene Lernstrategien 
entwickelt. Das ist eine wichtige Grundlage für die Prüfungen“, betonte 
die Ministerin. „Für den Prüfungstag wünsche ich allen starke Nerven 
und Selbstvertrauen. Mit dem Abschluss der Mittleren Reife eröffnen 
sich viele neue Perspektiven. In unserem Land gibt es zahlreiche 
attraktive Ausbildungsplätze“, so Simone Oldenburg weiter. 
 
Seit dem Schuljahr 2023/2024 können sich Schülerinnen und Schüler 
auch von einer der drei schriftlichen Prüfungen in Deutsch, 
Mathematik oder der Ersten Fremdsprache befreien lassen. Eine 
Prüfung in einem Fach muss dann nicht absolviert werden, wenn 
dieses Fach mit „sehr gut“ bewertet worden ist und darüber hinaus 
auch in allen anderen Fächern der schriftlichen Prüfung gute bis sehr 
gute Leistungen vorgewiesen werden. Der Durchschnitt aller 
Jahresnoten in den übrigen Fächern darf zusätzlich nicht schlechter als 
2,5 sein.  
 
Schülerinnen und Schüler erhalten die Mittlere Reife am Ende der 
Jahrgangsstufe 10, wenn sie mindestens mit dem Gesamtprädikat 
„bestanden“ abschließen. Das bedeutet, dass sie einen 
Notendurchschnitt von 3,5 bis 4,0 nachweisen müssen. Schülerinnen 
und Schüler, die mindestens das Gesamtprädikat „befriedigend“ 
erhalten, also einen Notendurchschnitt von 2,5 bis 3,4 erreichen, 

Prüfungen zur Mittleren Reife 
beginnen 

Etwa 6.200 Schülerinnen und Schüler legen in diesem Schuljahr ihre 
schriftlichen Prüfungen zur Mittleren Reife ab 

Schwerin, 18. Mai 2026 
 
Nummer: 088-26 



 

 
Seite 2 von 2 

können anschließend auch die gymnasiale Oberstufe besuchen und 
das Abitur ablegen. Dabei müssen sie allerdings in Deutsch, 
Mathematik sowie einer Fremdsprache mindestens befriedigende 
Leistungen erbracht haben. Zusätzlich sind in allen anderen 
versetzungsrelevanten Fächern im Durchschnitt befriedigende 
Leistungen nachzuweisen.  
 
Alle Prüfungstermine für die Mittlere Reife sind auf dem 
Bildungsserver MV aufgeführt. Die Ausgabe der Zeugnisse erfolgt 
spätestens am Samstag, 11. Juli 2026. 
 
 
 

https://www.bildung-mv.de/schule/abschlusspruefungen/

